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Sport regional

Bester Kajakfahrerin bei den vorolympischen Rennen auf dem Kurs in London war die Augsburgerin Melanie Pfeifer. Foto: Jochen Meyer

an Tor 13, die dem Augsburger eine
Medaille kostete. „Aber auf diesem
Kurs hatten im Finale fast alle Pro-
bleme, sechs Paddler waren ja im-
merhin noch hinter mir und Platz
vier an sich ist ja nicht schlecht“, so
Aigner, der sich über die vier Run-
den der vorolympischen Tests wie
auch Teamkollege Alexander
Grimm durch große Konstanz aus-
zeichnete. Dieser ärgerte sich nach
dem Finallauf ebenso über seine
zwei Torstabberührungen: „Die
Zeit war absolut konkurrenzfähig,
umso ärgerlicher sind die vier Straf-
sekunden“, so der Olympiasieger.

Der Leipziger Jan Benzien ge-
wann Silber. Der 29-jährige Cana-
dier-Einer-Spezialist musste sich le-
diglich Doppelolympiasieger Michal
Martikan aus der Slowakei geschla-
gen geben. Der Schwabenkanute Si-
deris Tasiadis wurde Neunter. (AZ)

und Peter Hochschorner in die Slo-
wakei. „Dafür, dass wir den Welt-
cup in Markkleeberg auslassen
mussten und Marcus zwei Wochen
wegen Rückenproblemen nicht trai-
nieren konnte, war das schon sehr
gut, auch wenn man natürlich sagen
muss, dass die Hochschorners noch
in einer anderen Welt paddeln. Aber
wir haben es hier geschafft, sechs
recht gute Läufe runterzubekom-
men“, war Stefan Henze zufrieden.

Zwei Augsburger erreichten das
Kajak-Finale der Männer. Hannes
Aigner (AKV/Rang vier) und Ale-
xander Grimm (Schwaben) auf dem
sechsten Rang paddelten nur knapp
am Podium vorbei. Den Sieg holte
auf dem Olympiakurs von 2012 der
Tscheche Vavrinec Hradilek. „Der
Zweier nervt“, ärgerte sich Aigner
über eine kleine Unachtsamkeit und
die daraus resultierende Berührung

kann man nur den Kopf schütteln,
ich glaub’s nicht“, kommentierte sie
ihren Erfolg. „Es ging alles sehr
schnell, ich hab’ im Finale einfach
den Kopf ausgeschaltet und bin ein-
fach nach Gefühl gepaddelt. Ich bin
total kaputt, es war sehr anstren-
gend“, sagte sie nach dem sechsten
Wettkampflauf innerhalb von drei
Tagen. Mit Jasmin Schornberg (KR
Hamm) auf Rang neun war eine
zweite DKV-Starterin im Finale
vertreten, Claudia Bär (Schwaben)
hatte als 16. das Halbfinale knapp
verpasst.

Auch im Canadier-Zweier stan-
den zwei DKV-Athleten auf dem
Podest. Die in Friedberg lebenden
Hallenser Ex-Weltmeister Marcus
Becker und Stefan Henze gewannen
Bronze und machten damit den Me-
daillensatz für das Team Deutsch-
land perfekt. Gold ging durch Pavol

Ein Jahr vor Beginn der Olympi-
schen Spiele in London zeigte das
Slalom-Team des Deutschen Kanu-
Verbandes (DKV) bei den vorolym-
pischen Testrennen seine Klasse. Im
Lee Valley White Water Centre von
Broxbourne, etwa 30 Kilometer
nördlich des Olympiaparks gelegen,
holte die 24-jährige Augsburger
Schwabenkanutin Melanie Pfeifer
zum großen Schlag aus.

Die ehemalige U-23-Europa-
meisterin, die in diesem Jahr bereits
ein Weltcuprennen gewann, bewies
ihr außergewöhnliches Wasserge-
fühl und gewann vor der Tschechin
Katerina Kudejova und der Slowe-
nin Ursa Kragelj.

Kurios: Pfeifer hatte zuvor im
Halbfinale 50 Strafsekunden für ein
fehlerhaft befahrenes Tor kassiert,
sich aber als 10. trotzdem für den
Finaldurchgang qualifiziert. „Da

Traumlauf in London
Kanuslalom Die Augsburgerin Melanie Pfeifer gewann im Kajak-Einer das vorolympische

Einladungsrennen. Auch Hannes Aigner und Alexander Grimm im Vorderfeld

Angeregte Diskussionen mit Schiedsrichter Urmann führten die BCA-Spieler (v. l.) Marco Löring, Mario Basler und Holger Eweka

beim 3:0-Derbysieg ihres BCA Oberhausen gegen den Stadtwerke SV. Foto: Michael Hochgemuth

Stadtwerke SV Lienhardt; Imamo-
guliari (65, Bauer), Schwaner,
Reinhardt, Dogan (46. Aydogdu),
Süß, Veh, Weng, Yilmaz (80. Die-
minger), Kine, Luichtl
BCA Oberhausen Tüllü; Koloseike,
Motaffari (80. Medakovic), Basler,
R. Eweka, Bozkurt (69. Hof jun.), H.
Eweka, Yaz, Löring, Ciric 85. Ga-
nibegovic, Simonovic
Tore 0:1 Yaz (32.), 0:2 Yaz (34.),
0:3 Ciric (36.) Zuschauer 400

Derby kompakt

„Basler-Bonus“ bei
Debüt von Super-Mario
Bezirksliga Süd Oberhausen gewinnt mit 3:0

zum Saisonauftakt beim SV Stadtwerke

VON TILMANN MEHL

Mario Basler ist einfach nicht mehr
so spritzig. Früher hätte es kein
Spieler geschafft, einen Mario Basler
in Rage aufzuhalten. In der Saison
1997/98 konnte ihm keiner folgen,
als er im Dress des FC Bayern auf
Löwen-Trainer Werner Lorant zu-
stürmte, um ihn mit einigen weniger
netten Worten zu bedenken.

14 Jahre später war es ein Leich-
tes für seinen Mitspieler Amir Mo-
zaffari, sich Basler in den Weg zu
stellen. Basler war wieder auf dem
Weg in Richtung gegnerische Trai-
nerbank. Dort saß nicht Lorant,
sondern Michael Fuchs. Der ist Co-
Trainer beim Stadtwerke SV. Basler
spielt für den BCA Oberhausen. Be-
zirksliga statt Bundesliga. Fuchs re-
klamierte ein Foul. Basler sah es an-
ders und zeigte, dass er zumindest
verbal nicht an Spritzigkeit einge-
büßt hat. „Das ist hier keine Frau-
enfußball-WM“, schnodderte er.
Schiedsrichter Urmann beließ es bei
einer Ermahnung.

Bereits in der dritten Minute
zeigte Urmann, dass er zumindest
nichts gegen den mittlerweile
42-jährigen Altstar hat. Da zog Bas-
ler im eigenen Strafraum Rudolf

Kine die Beine weg. Anstatt folge-
richtig auf Elfmeter zu entscheiden,
ließ der Unparteiische weiterspie-
len. „Das ist einfach der Basler-Bo-
nus“, ergab sich Bernd Reinhardt
dem Mann an der Pfeife. Reinhardt
trainiert zusammen mit Fuchs den
SV Stadtwerke. Dass er nicht inten-
siver mit Schiedsrichter Urmann
zürnte, lag daran, dass seine Mann-
schaft beim 0:3 keine Chance hatte.

Eine Stimme, die nicht allein von
Apfelschorle herrühren kann

Die Oberhausener taten sich „fünf-
zehn Minuten schwer, um ins Spiel
zu kommen“, analysierte ihr Trai-
ner Sascha Hof – nach der anfängli-
chen Unsicherheit dominierten sie
aber ihren Gegner. Zwischen der 32.
und 35. Minute schossen Esat Yaz
(zweimal) und Nikola Ciric den Er-
folg heraus. Den dritten Treffer ini-
tiierte Basler mit einem gefühlvollen
50-Meter-Ball.

Ansonsten hielt sich der wohl
prominenteste Bezirksliga-Kicker
Deutschlands merklich zurück.
Trainer Hof hatte ihn als Innenver-
teidiger aufgeboten. Eine Position,
die er früher als Beleidigung ver-
standen hätte. So aber konnte sich
der in die Jahre gekommene Tech-

niker seine Pausen nehmen und sich
weitgehend aus dem Spiel heraus-
halten.

Ab und an versuchte er, seine
Mitspieler anzufeuern. Dass diese
die Stimme hörten, die sich nicht auf
42 Jahre Apfelschorle zurückführen
lässt, ist allerdings unwahrschein-
lich.

Die Auseinandersetzung mit
Fuchs wollte Basler nach dem Spiel
nicht kommentieren. Ansonsten
habe ihm die Partie „sehr viel Spaß
gemacht“. Schließlich sei die Stim-
mung sehr gut gewesen und seine
Mannschaft hat gewonnen.

In der Tat sorgten rund 400 Zu-
schauer für einen angemessenen
Rahmen zum ersten Spiel in der Be-
zirksliga für den SV Stadtwerke seit
elf Jahren. Sollten sie Fans von Bas-
ler gewesen sein, wurden sie nicht
enttäuscht. Der schrieb nach der
Partie ausdauernd Autogramme und
flachste mit seinen Anhängern.
Ganz so wie früher zu Bundesliga-
zeiten.

Lediglich eine Sache hatte er ver-
misst: „Ich hatte schon mit mehr
Emotionen gerechnet. Das war doch
ein Derby.“ An ihm hatte es nicht
gelegen.

Regionalsport kompakt

LEICHTATHLETIK

Augsburger Athleten beim
Abendsportfest im Einsatz
Das Abendsportfest der SpVgg
Auerbach/Streitheim am Mitt-
woch (3. August) gilt bei den baye-
rischen Leichtathleten als will-
kommene Startgelegenheit in der
Ferienzeit. Wettbewerbe für alle
Altersklassen stehen ab 17.15 Uhr in
Horgau auf der Sportanlage Roth-
tal im Programm. Zu den Höhe-
punkten zählen die 100-Meter-
Sprints sowie die stets gut besetzten
Rennen über 1000 und 3000 Me-
ter. Die LG Augsburg und TG Vik-
toria dürften einige Tagessieger
stellen. (wilm)

TODESFALL

Sportler trauern
um Udo Leppler
Die Sportler des TC Neusäß und der
Leichtathletik-Gemeinschaft ESV
Augsburg/TSV Neusäß trauern um
Udo Leppler. Der leidenschaftli-
che Tennisspieler und Leichtathle-
tik-Abteilungsleiter ist am Freitag
im Alter von 67 Jahren gestorben.
Leppler arbeitete mehr als drei
Jahrzehnte in den verschiedensten
Funktionen ehrenamtlich für den
TC Neusäß, darunter auch als 1.
Vorsitzender. Zudem richtete er
als Organisator zahlreiche Tennis-
turniere und Läufe aus, wie etwa
den Neusässer Staffellauf. (AZ)

Kanuslalom

BAYERISCHE MEISTERSCHAFT

C2 Schüler A männlich 1. Hegge/Hegge (Schwa-
ben Augsburg/DM-Norm), 2. Hering/Hautsch (SV
Bayreuth/DM-Norm), 3. Bernert/Bundt (Schwa-
ben Augsburg/DM-Norm )
K 1 Schüler B weiblich 1 Holl, Lena (AKV Augs-
burg/DM-Norm), 2. Bernert, Anne (Schwaben
Augsburg/DM-Norm), 3. Malchers, Paula (Schwa-
ben Augsburg/DM-Norm )
K 1 Schüler B männlich 1. 92 Hegge, Noah
(Schwaben Augsburg DM-Norm) 2. Stahl, Lukas
(Schwaben Augsburg DM-Norm ) 3. Brauneis,
Noah (AKV Augsburg/DM-Norm )
C 1 Schüler A männlich 1. Breuer, Florian (AKV/
DM-Norm) 2. Strauß, Thomas (AKV) 3. Molocher,
Janik (AKV)
C 1 Schüler A weiblich 1 Ohmayer, Birgit (KSA/
DM-Norm) 2. Jones, Selina (KSA/DM-Norm) 3.
Schaller, Carolin (AKV/DM-Norm)
K 1 Schüler A männlich 1 Breuer, Florian (AKV/
DM-Norm) 2. Strauß, Thomas (AKV/DM-Norm)
3 133 Molocher, Janik 0 98,48 98,48 98,48 10,95
AKV Augsburg ( DM-Norm )
K 1 Schüler A weiblich 1. Holl, Julia (AKV/DM-
Norm) 2. Merklein, Teresa (BFC Bamberg/DM-
Norm ) 3. Jones, Selina (KSA/DM-Norm )
K 1 Schüler C männlich 1. Hartl, Vinzenz (AKV/
DM-Norm) 2. Brauneins, David (AKV/DM-Norm)
3. Hein, Jakob (BFC Bamberg)

LEW-CUP AUGSBURG

Schüler C Kajak Einer weiblich 1. Vivika Die-
dam (KSA) 198,83/2, 2. Apel Emily (KSA)
123,42/2, 3. Konrad Marlene (KSA) 135,26/2
Schüler C Kajak Einer männlich 1. Brauneis
David (AKV) 82,23/0, 2. Hartmann Manuela( KSA)
84,50/2, 3. 3. Lindolf Julian (KSA) 90,82/2
Schüler B Kajak Einer weiblich 1. Bernert Anne
(KSA) 104,57/0, 2. Holl Lena (AKV) 105,64/2, 3.
Malchers Paula (KSA) 113,07/2
Schüler B Kajak Einer männlich 1. Hegge Noah
(KSA) 92,78/0, 2. Brauneis Noah (AKV) 94,04/0 ,
3. Stahl Lukas (KSA) 97,27/2
Schüler B männlich C II 1. Brauneis/Stahl (RGB)
121,11/0
Schüler A Kajak Einer weiblich 1. Jones Selina
(KSA) 152,67/0, 2. Habersetzer Charlotte (KSA)
155,10/2, 3. Ohmayer Birgit (KSA) 155,31/2
Schüler A Kajak Einer männlich 1. Cadena Jordi
(Spanien) 133,46/4, 2. Hegge Jonas (KSA)
140,37/2, 3. Bundt Sebastian (KSA) 141,98/0
Schüler A Canadier Einer männlich 1. Guillem
Prada (Spanien) 381,11/158
Jugend/Junioren K 1 weiblich 1. Bundt Selena
(KSA) 161,83/4, 2. Rolle Margit (KSA) 165,24 4,
3. Raya Judith (Spanien) 167,67/8
Jugend Kajak Einer männlich 1. Beier Siegfried
(KSA) 123,30/0, 2. Bolg Leo (KSA) 126,07/2, 3.
Ohmayer Peter (KSA) 131,92/6
Schülerinnen A Canadier Einer 1. Ohmayer Bir-
git (KSA) 168,92/2, 2. Jones Selina (KSA)
296,10/0, 3. Apel Elena (KSA) 323,54/110
Junioren Kajak Einer männlich 1. Hegge Samu-
el (KSA) 120,25/0, 2. Böttcher Cornelius (KSA)
128,66/0, 3. Moragues Marc (Spanien) 135,75/0
Jugend/Junioren männlich Canadier Einer 1.
Exposito Arnau (Spanien) 159,72/6, 2. Aixas Pol
(Spanien) 179,74/10,
Herren Canadier Zweier 1. Holzapfel/Holzpfel
(KSA) 137,90/4, 2. Micheler/Simanowski (KSA)
150,37/4, 3. Hegge/Koppold (KSA) 184,27/14
Damen Kajak Einer Leistungsklasse 1. Miche-
ler-Jones Elisabeth (KSA) 148,68/2, 2. Romashki-
na Ekaterina (Russland) 186,70/14, 3. Lorenz Ro-
xana (KSA) 481,52/266
Herren Kajak Einer Senioren 1. Unger Andi
(KSA) 141,67/4, 2. Romashkin Dmitry (Russland)
148,85/4, 3. Khomchenko Andrey (Russland)
153,31 /4
Herren Kajak Einer Leistungsklasse 1. Diez-
Canedo Alberto (Spanien) 117,79/2, 2. Franzl Flo-
rian (KSA) 118,85/0, 3. Kupka Andre (KSV)
121,38/0
Herren Canadier Einer Leistungsklasse 1. Marc
pasques Joan (Spanien) 144,72/2
Canadier Zweier 1. Bundt/Bernet (KSA) Schüler
243,45/14, 1. Bundt/Rolle (KSA) Jugend-Junioren
weiblich 598,17/404, 1. Böttcher/Wollenschläger
(KSA) Jugend-Junioren männlich 198,16/10, 1.
Anzinger/Rolle (KSA) Damen 224,83/0

FAUSTBALL

TVA-Frauen spielen um
den Zweitliga-Aufstieg
Auf dem zweiten Tabellenplatz und
als Vizemeister beenden die Faust-
ballerinnen des TV Augsburg ihre
Saison in der Bayernliga. Der Auf-
steiger ist somit Teilnehmer und
gleichzeitig Ausrichter der Auf-
stiegsrunde zur 2. Bundesliga. Trotz
zweier Niederlagen am letzten
Spieltag gegen Tabellenführer TV
Haibach (1:3) und DJK Üchtel-
hausen (2:3) feierten die Augsbur-
gerinnen die Teilnahme an den
Aufstiegsspielen am 6./7. August.
TVA Frauen Achter, Bulbuk, T. und S.
Kastner-Lira, Medinger, Schüürmann
Die Männer des TV Augsburg ar-
beiteten sich mit zwei abschließen-
den Siegen gegen Waldkirchen (3:0)
und Veitsbronn (3:1) noch auf den
vierten Platz in der Abschlusstabelle
der zweiten Bundesliga Süd vor
und entledigten sich damit aller Ab-
stiegssorgen. (dpw)
TVA Männer Horber, Sellmann, Schnee-
weis, Menner, Hummel, Findeisen

Unglücklicher hätte der Auftakt in
der Bezirksliga Nord bei Aindling II
nicht für die DJK Lechhausen sein
können. Erst führte ein Kopfball-
Eigentor von Schollerer zum frühen
0:1, dann fiel der eingewechselte
Toksoy nur zwölf Minuten später
mit Verdacht auf Kreuzbandriss
aus. „Wir waren durch das 0:1 ge-
schockt. Erst nach der Pause fingen
wir an, Fußball zu spielen, leider
ohne Torerfolg“, bilanzierte DJK-
Trainer Lubos Cerny enttäuscht.
TSV Aindling II Hellmann; Huber, Ettin-
ger (59. Aschenmeier), Wittek, Schwegler,
Berkovic, Ebeling (87. Heigemeier), Gram-
mer, Wittkopf, Fehrer, Marzini (50. Örnek)
DJK Lechhausen Kluba; Porst, R. Kurt,
Vollmann (23. Toksoy/ 35. Rajc), Szilagyi,
Arabia, Winterhalter, Scholl (23. Galis),
Schollerer, Hubel, Schmid Tor Schollerer
(8. Eigentor) Zuschauer 100
Erfolgreich ist Spielertrainer Ajet
Abazi mit Türkspor in die Bezirksli-
ga-Saison gestartet. Die Neuzugän-
ge Ferhat Keles (Kopfball) und Do-
minik Wawra (mit einem Foulelf-
meter) sorgten für eine frühe Ent-
scheidung. Senyuva und Keles
machten alles klar. (AZ)
TV Erkheim Stetter; G. Hasel, Huith, Pe-
trich, Christa, Tobler (61. Schweiger), Vet-
ter, Ch. Ness, Krogler, Seitz, R. Ness
Türkspor Karaca; Merali, Knechtel (20.
Arat), Fe. Keles, Demharter, Demir, Maden
(70. Fu. Keles), Abazi, Yilmaz, Wawra (82.
Can), Senyuva Tore 0:1 Fe. Keles (20.),
0:2 Wawra (37. FE), 0:3 Senyuva, 1:3
Schweiger (81.), 1:4 Fu. Keles (89.) Zu-
schauer 370

Unglückliche
Lechhauser
0:1 zum Auftakt


